Baurahütte-Siemianotsiger Zeitung 


Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs: 

törungen begründen keinerlei Anſpruch auf Ruckerltattung 
des Bezugspreiſes. 


* 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
don Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenprelſe: Die 8⸗geſpaltene mm- l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Volen 15 Gr.; die Z⸗gefpaltene mm- 3l. 
im Reklametell für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


Nr. 194 


Dienstag, den 10. Dezember 1929 


47. Jahrgang 


Tſchiangkaiſchek geſtürzt 


Rücktritt der gefamten Nankingregierung — Eine neue Verſchwörung der Generale 


gering Wie aus Nanking gemeldet wird, hat ſich 
dus chineſiſche Kabinett mit dem zurückgetretenen Vorſitz enden 
des chineſiſchen Rates, Marſchal Tichtangkaiſchek, ſolppa⸗ 
tl erklärt und dem Bürs der Kuomintang ſeinen Nüdtritt 
bekanntgegeben. Die Regierung iſt bis zur Bildung des nenen 
Kabinetts mit der Weiterführung der Geſchäfte betraut worden. 
Eine anhererbentliche Parteitagung der Kuomintang iſt einbe- 
tufen worden. 2 

Die politiſche Lage in China iſt ſehr geſpannt. Die Ani: 
dtpiſchen in Puknn veröffentlichen einen Anfenf, in dem erklärt 
died, daß fie ſich nur einer von General Feng geleiteten Ne, 
gerung unterwerfen werden. General Feng ertlärte einem 
Preſſevertreter, Tſchiangkaiſcher und ſeine Anhänger müßten vor 
zus Oberſte Gericht gestellt werden. Er ſprach ſich ferner für 
die Zurüchverlegung der SHauptſtadt von Nanking nach Peking 
aus. 


einer Berſchwörung 
n Nanking R 


Lendon Ju Nanking iſt eine große Kerihwsrung 
ufgedockt werben. General Tangſchengtſchi mit ſeinem geſamten 


ee 


Prag. Dat neue Kabinett fetzt ſich wie folgt zuſammen: 
Wiinifierpräfbium: Udrzal (Tſch. Agr.). 
Inneres: Slavik (Tſch. Agr.). 
Aenperes: Dr. Beneſch (Tſch. Natſoz.). 
Finanzen: Dr. Engliſch [Jachmaun). 
Mdssıhan: Brotac (Tſch. Ilgr.). 
Jnſtiz: Dr. Reiner (Di Soz.). 
Unterricht: De. Derer (Ti. Soz.). 
Ernahrnnn: Bede (Ich. Sez). N 
Fürſorge: Dr. Czech (Deutſcher Soz.). - 
Gejundheit: Univerfitätspeo]. Dr. Spina (Dentſch. Agr.). 
Belt: Dr. Frauke (Ti. Natſoz.]. 
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Italieniſche Gemälde von 


dn 1, 


— De Regierungsliſte in Prag 


Mi 
ar wird in London eine Ausſtellung von italieniihen Kunſtwerken von unſchätzbarem Wert eröffnet wer⸗ 
Meiſterwerke werden von Italien für die Ausſtellung ausgeliehen und auf einem beſonderen Dampfer unter 

Alea non Kriegsſchiffen von Genua nach England gebracht. 
mbterten Waggons mit ihrem koſtbaren Inhalt im Hafen von Genua. 
Vinci“, das für den Transport der Bilder eigens gemietet worden iſt. 


Stabe, ſowie eine Reihe führender Ziviliſten wurden verhaftet. 
Im Beſitze Tangſchengtſchis ſollen ſchwerbelaſtende Urkunden ges 
funden worden ſetn. Da er die Aufgabe hatte, über die Sicher⸗ 
heit der Nanking⸗Regierung, insbeſondere des Präſidenten Tſchi⸗ 
anglaiſchel zu wachen, hat ſeine Verhaftung nberall große Ueber⸗ 
raſchung hervorgerufen. 


* 


London. Die Verhaftung des Generals Tangſchengtſchi und 
mehrerer anderer einflußreicher Perſoönlichkeiten in Nanking iſt 
nach Berichten aus Schanghai die Folge eines Rundtelegramms 
der nunmehr Verhafteten, in dem der Rücktritt des Präſidenten 
Tichiangkaiſchet gefordert wurde. Die Folge des Telegramms 
war die Gehorſamsverweigerung von Drei an der Schanghai⸗ 
Nankinger Eisenbahn ſtationierten Regimentern und infolge. 
deſſen die völlige Unterbindung des Zugverkehrs zwiſchen Nan⸗ 
king und Schanghai Das Rundtelegramm hat auch in anderen 
wichtigen Zentren für die Regierung außerordentlich nachteilige 
Folgen gehabt. jo daß gegenwärtig die größten Anſtrengungen 
gemacht werden, alle Überhaupt verfügbaren Truppen zum Schutze 
der Hauptſtadt nach Nanking zu bringen. In Hankau iſt das 
Kriegsrecht verhängt worden. 


Oeffentliche Arbeiten: Ing Daſtalek (Tſch. kath. Bp.). 
Rechtsangleichung: Schramek (Ti. kath. Bp.). 
Verteidigung: Biſchkopſky (Tſch. Agr.). 

Haudel: Matonſchet (Tſch. Natdem.]. 

Eiſenbahn: Mleoch (Tſch. Gewerbep.). 


Die neue Regierung enthält zum Anterſchled von der vori⸗ 
gen, alle tſchechiſchen Parteien mit Ausnahme der Kommuniſten, 
die Slowaken aber nicht mehr. Der Hauptunterſchied iſt die 
Teilnahme der Sozialdemokraten. 
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lliardenwert auf Reifen o 
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Das Bild zeigt unten: Das Verladen der 
Oben: Das italieniihe Schiff „Leonardo da 


Moskauer Eindrücke 


Der Verfaſſer der nachfolgenden kleinen Notizen iſt ſos⸗ 
ben von einer kurzen Rußlandfahrt zurückgekehrt. 


Zeitungen. 


In allen Hauptſtädten der Welt kann man ausländiſche Zel⸗ 
tungen kaufen. „Times“, „Neue Freie Preſſe“, „Temps“ und 
andere ſind in Paris, London, New Pork ebenſo erhältlich wie in 
Berlin. Nur in Moskau nicht. Weder deutſche, noch franzöfiſche, 
noch andere Blätter. In den kleinen Kiosken, den Bahnhöfen 
und auf der Straße ſieht man nur ruſſiſche, ſowjetruſſiſche. Selbſt 
die „Rote Fahne“ iſt nirgends zu finden. Schwer zu fagen, ob 
ſie keine Gnade oder (wie in Berlin) keine Leſer findet. 

Nur im Grandhotel das iele deutſche Gäfte beherbergt, liegt 
eine Berliner Zeitung aus deren Moskauer Berichterſtatter ſow⸗ 
jetfreundlich iſt. Natürlich iſt fie ſündhaft teuer, natürlich acht 
Tage alt und nur in wenigen Exemplaren vorhanden. 

Zeitſchriften? Nur eine illnftrierte Zeitung — ausgerechnet 
aus dem Scherl⸗Verlag. Daneben noch Herrn Muünzenbergs 
Illuſtrierte in Dentſch und Ruſſiſch — das iſt alles, was man in 
Moskau für geeignet hält. 

Photographieren. 

„Photographieren“, erklärt der Führer, „dürfen Sie alles“. 
Die Meldungen, das Photographieren intereſſanter Dinge ſei ver⸗ 
boten, teilt er mit überlegener Miene als Ammenmärchen Bor⸗ 
nierter Antibolſchewiſten hin. Im Gegenteil, man ſolle recht 
viele Aufnahmen machen und ſich nur hüten, nicht verſehentlich 
Rotarmiſten zu Znipien, da das nicht gern gefehen werde. So 
die Theorie. 

Die Praxis. Man will ins Revolutionsmufeum. „Photos 
apparate find abzugeben“ — In einer Schokoladenfabrik: „Pho⸗ 
toapparate find abzugeben“ — Man bekommt die Erlanbnis, den 
Kreml zu beſichtigen, auch photographieren darf man. Verſucht 
man aber in den Gaſſen des Kreml zu knipſen, ſei es ein ins 
tereſſanter Erker, ein Gebäude oder eine rostige, alte Kanone — 
gleich kommt ein Rotarmift: „Sie dürfen hier nicht photographie⸗ 
ren.“ — Bei der Renolutionsfeie® auf dem Hotelbalkon am 
Thenterplak. Ein Rotarmift ſtürmt herauf: „Wer hat hier 
photographiert? Hier darf nicht photvgraphiert werden.“ 

Das iſt die Praxis. 

Beſcheinigungen. 

Die Beſcheinigung, das geſtempelte Papier, regiert. Sie 
wollen einreiſen? n endlofer Fragebogen muß dreifach aus⸗ 
gefüllt werden. Die Familienverhältniſſe, die Tätigkeit, Zweck, 
und Ziel der Reije, Referenzen im In⸗ und Auslande, ob man 
bereits in Rußland war, und wann, ob man für oder gegen die 
Somjetregierung gekämpft habe uſw. uſw. — alles muß dreimal 
verſichert warden. 

Beſcheinigt wird, wieviel Geld man mit nach Rußland 
nimmt, beſcheinigt wird, wieviel Geld wieder mit zurückgenom⸗ 
men wird. Eine Beiheinigung bekommt man, wenn eine amt⸗ 
liche Stelle fremdes Geld in Rubel umwechſelt, und nur daun 
kann man es wieder Stenzel laſſen, wenn dieſe Beſcheini⸗ 
gung mit zwei, drei Stempeln beglaubigt wird, 

Aufenthaltsbeſcheinlgungen, Ausxreiſeerlaubnis, 
Milchtarten — der Schein iſt alles. 


Preiſe. 

Charakteriſtiſch für die Preisdifferenzen iſt ein kleiner Vor⸗ 
fall auf der Grenzſtation, iu Niegorelore. Ein ſeht gutes Glas 
Tee koſtet dort 14 Pf., eine Tafel Schokolade 450 M.: (Den 
Rubel zum amtlichen Kurz von 2.16 M. gerechnet.) — Allerdings 
it 11 A in Moskau billiger, die Tafel koſtet dort 1.50 

is a 

Aepfel, auf der Straße bei Privathändlern gekauft, koſten 
20 bis 50 Pf. pro Stück; der Einheimische handelt dieſen Preis 
herunter, zumeiſt iſt nur der Ausländer der Geneppie. In den 
ſtaatlichen Läden ſind Aepfel — in geringen Mungen freilich — 
für 90 Pf. bis 1.20 M. erhältlich. 

Fahrräder koſten zirka 460 M., Pullover minderer Qualität 
50 M., Arbeitskittel 7 M. Mützen 450 bis 10 M., einfache Ober⸗ 
bemden 8 bis 12 M. f 

Außerordentlicß teuer find Luxusgegenſtünde: Lackpumps (bie 
in Moskau kaum getragen 2 70 M, Grammaphone, Mo 
dell 1914, mit Blechtrichter 218 M., ein Maßanzug mittlerer 
Qualität 500 M. 

Lödne. 


Sehr unterschiedlich ſind auch die Löhne. Der Durchſchnitts⸗ 
lohn ſoll — nach ziemlich übereinſtimmenden Angaben — zirka 
160 bis 200 M. im Monat betragen. Amtlich werden 175 M. 
angegeben. Ein Leningrader Spezialarzt erhält 220 M, ein 
Hofarbeiter zwiſchen 90 und 100 M. Spezi, d. 5 meiſt auslän⸗ 
diſche Spezialarbeiter, erhalten bis 1000 und 2000 M. monatlich. 
Für EV, Spesialiken wurden noch weit höhere Summen 
genannt. 


Brotkarten, 


Saurahütte u. Umgebung 


Mietserhöhungen der Gemeindewohnungen in 


Siemianowitz. 

s In einer geheimen Sonderberatung der letzten Ge⸗ 
menden zireteriigung wurden Mietsſätze der neuen Wohnungen 
auf der Schulſtraße feitgeſetzt. Aus der Art der Verhandlungen 
ft jetzt zu erſehen, warum die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen 
wurde. Der Schöffe D. beantragte eine Erhöhung der Amorti⸗ 
ſationskoſten der Neubauten von 1 Prozent auf 7 Prozent. 
Nach längerer Debaite einigte man ſich auf einen Vorſchlag der 
Wahlgemeinſchaft von 5 Prozent. 1 Prozent waren nicht durch- 
gudriden Der Schöſſe D. wäre am liebſten auf 8 Prozent her 
aufgegangen. Dementſprechend ſind auch die neuen Mietsſätze 
ausgefallen. Cine Stube und ohne Licht und Waſſergeld koſtet 
35 —10 Zloty monatlich. Größere Wohnungen von 2 Stuben und 
Küche 7 —95 Zloty, je nach der Anzahl der Quadratmeter. Son: 
derbar berührt es, daß in die Neubauten durchweg Lehrer, Eiſen⸗ 
behner und ſonſtige Angeſtellte einzogen und nur 8 Arbeiter, ob: 
gleich die Nenbauten als Arbeiterwohnungen gedacht waren. 
Automatiſch erhohte ſich natürlich auch die Miete in den vor 
2 Jahren gebauten Häuſern auf der Barbaraſtraße und dem 
Hilgerplaß. Hier wurde eine ungefähr 40 prozentige Miets⸗ 
erhöhung vorgenommen. Die Entrüſtung über dieſe unerhörten 
Erhöhungen iſt natürlich groß und die 150 Einwohner der Ge⸗ 
nteindebauien beabſichtigen, einen beſonderen Mieterſchutzverband 
zu gründen, um ihre Rechte wahrzunehmen. Für die Ortsarmen 
iſt zu Weihnachten ein Betrag von 6000 Zloty ausgeworfen. An 
die Arbeitsloſen gelangen 30000 Zloty zur Verteilung. Die zu 
verteilenden Sätze find Famelien ohne Kinder 10, mit 2 Kindern 
1% und mehr als 2 Kindern 20 Zloty. Die Kommunalangeſtell⸗ 
ten erhalten eine 50 prozenlige Weihnachtsgratifikation, des⸗ 
gleichen die Penſionäre und Witwen ehemaliger Kommunalange⸗ 
ſtellten 0 Prozent der Penſion. Die Arbeiter der Gemeinde 
werden mit 100 Prozent ihres Monatsverdienſtes bedacht. Ein 
Antrag des Lehrkollegiums vom Kommunakgymnaſium auf eine 
Weicnachtsbeihilfe wurde abgelehnt. 


Eisen fönig Barus 


kommt nadı 


Siemianowice! 


Exerzitien in der St. Antoniuskirche. 

o Von Donnerstag, den 12. bis Sonntag, den 22. De⸗ 
wenber d. Is, finden in der St. Anton iuskirche in Siemianowitz 
Exerzitien ſtatt, und zwar vom 12 bis 15. Dezember für die 
polniſchen und vom 19. bis 22. Dezember für die deulſchen Paro⸗ 
chianen. Die Predigten hält ein Franziskanerpater aus Pa⸗ 
newnikl. Dieſe Exerzitien jollen eine Vorbereitung fein für das 
Weihnachtsfeſt und für die am 3. und 4. Adventsſonntag ſtatt⸗ 
findenden Publikumsprozeſſionen nach der Kreuzkirche 


Vandalen. 
In Siemianowitz haben unbekannte Bubenhonde 
von mehreren der neuen Ruhebänke, beſonders an der 
Michalkowitzerſtraße, die Bretter und Lehnen weggeriſſen. 
Man ſtaunt über eine derartige Unvernunft, die ſchon mehr 
Roheit iſt. 


= 


Vertilgung von Ratten. 


56, Auf Grund einer miniſteriellen Verfügung ordnet 
der Gemeindevorſtand von Siemianowitz für die Zeit vom 
30. einſchließlich bis 17 d. Mts., die Vertilgung von Ratten 
an. Alle Hausbeſitzer ſowie Häuſerverwalter find ver⸗ 
pflichtet. dieſer Aufforderung Folge zu leiſten. Das Gift 
muß ſo gelegt werden, daß Haustiere zu den betreffenden 
Stellen nicht gelangen können. Giftſcheine ſind bei den ört⸗ 
lichen Kommiſſariaten, nötigenfalls bei der Polizeidirektion 
erhältlich. Die Polizei wird diesbezügliche Reviſtonen ab⸗ 
halten. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung wer⸗ 
den mit 150 Zloty Strafe oder Gefängnis belegt. Die Ver⸗ 
ordnung tritt mit dem 7. d. Mts. in Kraft. 


Betriebsunfall. 
o. Der Arbeiter Franz Lukoſchek aus Siemianowitz geriet 
im Stahlwerk der Laurahütte zwiſchen zwei niedrige Plateau⸗ 
Wagen, wobei ihm ein Bein zerſchmettert wurde. Der Verun⸗ 
glückte wurde in das Hütten lazarett eingeliefert mo ihm das 
Bein amputiert werden mußte. 


Kammer-Lichtspiele 


Ab heute bis Donnerstag 
Der hochaktuelle Kriminal⸗Großfilm: 


Die Yacht der 7 Sünden 


Ein Film mit ſpannender abenteuerlicher 
Handlung. ein Film. der ſeſſelt und packt 
In den Hauptrollen: 
Brigitte Heim 


John Stuart, Kurt Vespermann 
Rina Marsa, Hugo Werner-Kahle 


N 


Hierzu: 


Ein humoriſtiſches Beiprogramm. 


das Modenblatt der vielen Beilagen 


Beyers Mode für Alle 


Mit großem Schnittbogen, gebrauchsfertigem 
Beyer⸗Schnitt, Abplattmuſter und dem mehr⸗ 


farbigen Sonderteil „Letzte Modelle der 
Weltmode.“ Monatlich ein Heft für 90 Pfg. 
Wo nicht zu haben direkt vom Beeyr⸗ 
Verlag, Leipzig. Weſtſtraße, Beyerhaus, 


WEIHNACHTSNOTE.N 
WEIHNACHTSALBEN 


Borläufges Ergebnis der Rommunaloahlen 


Kattowitz. Die Gemeindewahlen ſind in ganz Oberſchleſien ruhig 
verlaufen. Ein abſchließzendes Urteil iſt bis zur Stunde nicht 
möglich, bis alle Reſultate vorliegen, dürften einige Tage ver⸗ 


gehen. Die bisherigen Ergebnifje find folgende: 
Kreis Katlowiß 
Schoppinitz: 
1. Sanacja 608 Stimmen 3 Mandate 
2. Kor fan tyblock 864 Stimmen 4 Mandate 
3. Deuiſche Liſte 965 Stimmen 4 Mandale 
4. Polniſche Sozialiſten 235 Stimmen 1 Mandat 
5. Deutſche Sozialiſten 248 Stimmen 1 Mandat 
6. Polniſche Bürgerpartei 146 Stimmen 0 Mandate 
7. Poln. Invaliden 260 Stimmen 1 Mandat 
J. Kommuniſten (Arbeitereinheits⸗ 
block) 326 Stimmen 1 Mandat 
Baingow: 
1. Sa nacja 185 Stimmen 3 Mandate 
2. P. P. S. 79 Stimmen 2 Mandate 
3. Rorfanty 175 Stimmen 3 Mandate 
4. N. P. R 41 Stimmen 1 Mandat 
Brzezinka: . 
1. Polniſche Sozialiſten 162 Stimmen 0 Mandate 
2. Biniszkiewiczgruppe 378 Stimmen 2 Mandate 
3. Sa nacja, Korfanty und Na⸗ 
tional-Arbeiterpartei 1280 Stimmen 7 Mandate 
4. Deutſche Wahlgemeinſchaft 507 Stimmen 3 Mandate 


Przelafta: 


1. Korfanty 346 Stimmen 5 Mandate 


2. Revol (Sa nacja) 55 Stimmen 1 Mandat 
3. Sanacja 117 Stimmen 3 Mandate 
Kreis Schwienkochlowitz 

Bismarckhütte (Wielkie Hajbuti): 

1. Sanatja 4175 Stimmen 9 Mandate 

2. Sozialiſtiſcher Wahlblock 2583 Stimmen 5 Mandate 

3. Deutſche Wahlgemeinſchaft 3115 Stimmen 7 Mandate 

4. Nationale Arbeiterpartei 672 Stimmen 1 Mandat 

5. Korfantyblock 960 Stimmen 2 Mandate 

6. Deutſche Sanacja 257 Stimmen — Mandat 
Schwienfohlowig: 

1. Sanacia 2445 Stimmen 5 Mandate 


707 Stimmen 1 Mandat 


2. Katholiſche Sanacja 0 
888 Stimmen 2 Mandate 


3. Deutſche Sozialiſten 


Inſtandſetzung. 
s Det morſche Holzzaun am evang. Gemeindehauſe 
iſt nun abgebrochen und durch einen ſchmucken, eiſernen er⸗ 
ſetzt worden, wodurch das Straßenbild weſentlich verſchö⸗ 
nert wird. 
Feſtgenommene Einbrecher. 

:5: Vor einem halben Jahre brachen jugendliche Diebe 
in die Räume der Gaſtwirtſchaft Kozdon in Siemianowitz 
ein. Der Polizei gelang es, dieſelben in der Perſon eines 
gewiſſen G. P. und K. Q, beide aus Siemianowitz, feſt⸗ 
unehmen. Die Burſchen find bereits mehrfuch wegen ver: 
ſchiedener Einbrüche vorbeſtraft. 


Ein Brillantenring geſtohlen. 
⸗o⸗ Im Geſchäft des Uhrmachermeiſters Unverhau auf ber 
ul. Byiomsta in Siemianowitz wurde von einem unbekannten 
Täter ein Brillantenring im Werte von 250 Zloty geſtohlen. 
Die Polizei hat ſich dieſer Angelegenheit angenommen. 


Eifenkönig Barus. 

:5: Was Barus, der 22jährige Eiſenkönig leiſtet, hat 
Siemianowitz noch nicht geſehen Es iſt ſtaunenerregend, 
was dieſer Eiſenkönig leiſte. Barus läßt ſeine Muskeln 
fühlen. 16 Millimeter Quadrateiſenſtangen ſchlägt er ſich 
gegen die Rippen, bis die Stangen gebogen find, die er dann 
wieder gerade biegt. Nägel haut er mit bloſſer Hand durch 
6 Zentimeter ſtarke Bretter dreht eine ſtarke Eiſenſtange 
über ſeinem Arm zur Spirale, nachdem er den Stab durch 
die Kraft feiner Zähne vorgebogen hat. 15 Millimeter 
ſtarke Eiſenſchienen läßt er ſich über der Naſe krummbiegen. 
Den Höhepunkt der Darbietungen erreicht folgende Kraft⸗ 
leiſtung: Barus geht in die Brucke, ein 100 Liter Faß wird 
ihm auf die Bruſt gelegt und durch zwei ſchwere Männer 
noch weiter belaſtet, während außerdem auf Schultern und 
Knien 4 Mann Aufitellung nehmen. Die Belaſtung betragt 
rund 1200 Pfund. 


— e ——— 
Bilderbücher 


aus Fapier u. Fappe für die Kleinen 12. A Teirıste? 


FÜR KLAVIER UND VIOLINE 
IN GROSSER AUSWAHL 
UND ALLEN PREISLAGEN 


KATTOWITZER BUCHDRUCKERE! UND 
VERLAGS-SPÖLKA AKC, 3. MAJA 12 


Pliigle Laurahüıte, beu.nenerstraße 2 


Zugendsdiften fir Anabenn. Mäddhe? 


Nattomitzer ' 
Buachdruckerei u. Verlags-Spölka Aa. 
Zweiggeschäft Laurafrütte, Beuthendrstr. 2 


GROSSE AUSWAHL 


MARM 'RSCHREIBZEUG 


KATTOWITZER BUCHDRUCXKEREI 
UND VERLAGS-SPOLKA AKCYINA 


364 Stimmen 0 Mandat 
3611 Stimmen 7 Mandate 
1245 Stimmen 3. Mandate 
2018 Stimmen 4 Mandate 
900 Stimmen. 2 Mandate 


4. Polniſche Sozialiſten 

Deutſche Wahlgemoinſchaft 
Kommuniſten 
Korfantyblock 

8. Nationale Arbeiterpartei 


Friedenshütte (Nowy Bytom): 


5 
6 
7 


3 Mandate 


1. Sanacja 1068 Stimmen 
2. Deutſche Sozialiſten 419 Stimmen 1 Mandat 
3. Nationale Arbeiterpartei 520 Stimmen 1 Mandat 
4. Korfantyblock 1612 Stimmen 5 Mandate 
5. Deutihe Wahlgemeinſchaft 2896 Stimmen 7 Mandate 
6. Biniszkiewiczgruppe 131 Stimmen 0 Mandate 
7. Polniſche Sozialiſten 307 Stimmen 1 Mandat 
Schleſiengrube: 
Sanacja 1112 Stimmen 3 Mandate 


0 Mandate 
1 Mandat 
0 Mandate 
0 Mandate 
3 Mandate 
0 Mandate 


208 Stimmen 
435 Stimmen 
332 Stimmen 
175 Stimmen 
1533 Stimmen 
308 Stimmen 


Nationale Arbeiterparte'- 
. Polniſche Sozialiſten 
Deutſche Sozialisten 

Bin szkiewiczgruppe 
Deutſche Wahlgemeiuſchaft 
. Kommuniſtiſche Partei 


Korfantyblock 879 Stimmen 2 Mandate 
Hohenlinde: 
1. Sa nacja 1019 Stimmen 2. Mandate 


0 Mandate 
1 Mandat 
0 Mandate 
0 Mandate 


207 Stimmen 
633 Stimmen 
304 Stimmen 
530 Stimmen 


2. Polniſche Sozialiſten 

3. Kommuniſten 

. Deuffhe Sozial iſtlen 

5. Nationale Arbeiterpartei 


6. Korfantyblock 1464 Stimmen 3 Mandate 
7. Deutſche Wahlgemeinſchaft 1512 Stimmen 3 Mandate 
Nuda: 
1. Kommun iſten 395 Stimmen 
2. Polniſche Sozialijten 721 Stemmen 
3. Sanacja 1382 Stimmen 
4. Deutſche Sozialiſten 8 370 Stimmen 
5. Korfantyblock 2551 Stimmen 
6. Nationale Arbeiterpartei 105 Stimmen 
7. Deutſche Wahlgemeinſchaft 2801 Stimmen 


— 


Verantwortlicher Redakteur Reinhard Mai in Kartowitz. 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski. Sp. 2 2gr, odp. 
Katowice, Kosciuszki 29 
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Die Kammerlichtſpiele 

bringen ab heute bis Donnerstag den hochaktuellen Kriminal⸗ 
großfilm „Die Jacht der 7 Sünden“. Mit Brigitte Kelm und 
anderen Kinogrößen in den Hauptrollen. Einiges aus dem Int 
halt: Der Schiffsreeder Roberi veranſtaklet mit feinem Luzus⸗ 
dampjer eine Geſellſchaftsreiſe. Scheinbar beſteht die Schiffs“ 
geſellſchafft aus Künſtlern und Millionären, tatſächlich ſind ver⸗ 
kappte Verbrecher und nur der junge Schriftſteller Kilian Gurlitt 
und feine Braut, die Sängerin Leonie, ſind das, was ſie ſcheinen⸗ 
Stefan Martini wird ermordet und Kilian ſowir Leonie gera⸗ 
ten in den Verdacht, ihn ermordet zu haben. Aber ein an Bord 
befindlicher Detektiv hat die Vorgänge genau verfolgt und 
klärt ſchließlich die wahren Sachverhalte auf, rettet alſo dit 
beiden Liebenden, die nach all den Aufregungen endlich vereint 
die Heimreiſe antreten, während die Tänzerin Marta, die ver“ 
geblich verſucht hatte dieſelben auseinander zu bringen, als Mor“ 
derin Martinis entlarpt und zugleich mit dem Reeder Robert 
der fih als abgefeimter Schurke entpuppt, verhaftet wird Die 
bunten Szenen auf dem Schiffe halten das Intereſſe der Zu; 
ſchauer dauernd in höchſter Spannung. Hierzu ein humoriſti“ 
ſches Beiprogramm. Man beachte das heutige Inſerat! 


Gotktesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 10. Dezember. 
1. hl. Meſe für verſt. Olga Swieea. 
2. hl. Meſſe für verſt. Vittor Raeinski. 
3. hl. Meſſe zum Herzen Jeſu und Mariä als Dandſa guns 
für erhaltene Gnaden. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Lanrahütte. 
Dienstag, den 10. Dezember. 
6 Uhr: auf die Inten on der Familie Lukowski. 
6% Uhr: für verit. Johann Ponikewski. 


| 


Sierbilderbiidher 
Märdchenbilderbiidher 
Humoristische Bilderbüdhie 


in grosser Amstaff in der 


GARNITUREN 


